
Damen 2 – Abschlussbericht Sommer 2019 
Die Saison 2019 haben wir in der Kreisklasse 2 gespielt. Besonders schön war diese Saison, dass viele 

junge Spielerinnen auch bei den Damen mitgespielt haben, sodass wir, anders als noch letztes Jahr, 

sogar eine 6er Mannschaft stellen konnten. Dabei waren wir mit einem Durchschnittsalter von ca. 17, 

7 Jahren (die jüngste Spielerin war 13 Jahre, die älteste 26 Jahre) eine der jüngsten 

Damenmannschaften in dieser Runde.  

Insgesamt haben wir uns sehr zufriedenstellend geschlagen und sind am Ende auf dem 6.Platz 

gelandet.  

Die Saison sollte für uns eigentlich am 12.5.2019 gegen den TC Lindau starten. Leider mussten wir 

das erste Spiel aufgrund starker Regenfälle in Lindau direkt verschieben. Glücklicherweise konnte 

Christi Himmelfahrt als Ersatztermin vereinbart werden.  

Begonnen hat die Saison schließlich am 19.5.2019 mit einer knappen 4:5 Niederlage auf unserer 

Anlage gegen TSC Krumbach 2010. Darauf folgten eine 3:6 Niederlage beim RSV Wullenstetten und 

eine weitere knappe 4:5 Niederlage in Lindau.  

Am 2.6.2019 konnten wir schließlich in Pfuhl gegen den TC Kettershausen unseren ersten Sieg 

einfahren. Nachdem wir nach den Einzeln bereits 6:0 geführt hatten, verloren wir leider 2 Doppel im 

Matchtiebreak, sodass am Ende ein 7:2 Sieg zu Buche stand.  

Die beiden letzten Duelle gegen den TC Nersingen-Leibi und den FC Burlafingen verloren wir leider 

deutlich mit 1:8 und 3:6. 

Insgesamt hatten wir aber sehr viel Freude und Spaß am gemeinsamen Tennisspielen und haben die 

Saison sehr genossen. Ein herzlicher Dank gebührt an dieser Stelle auch Andi und ihrem Küchenteam, 

die bei den Heimspielen für eine leckere Bewirtung gesorgt haben.  

Zum Schluss vielen Dank an alle Spielerinnen, die zu dieser schönen Saison beigetragen haben: Janika 

Rieder, Lena Rieder, Stefanie Reuswich, Laura Lecinena, Mia Rieder, Sofie Reuswich, Annika Maier, 

Larissa Dettler, Sophia Moisel und Sophia Benz. Ein weiteres Dankeschön an alle, die unserer 

Mannschaft ausgeholfen haben, als „Not an der Frau“ war: Mariann Hoffmann, Angela Schreiber-Kast 

und Katrin Palm.  

 

Janika Rieder 


